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Das Schloß wurde um 1736 von Johann Ernst von Lohenstein erbaut: 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Das Rittergut Merzdorf gehörte zu Kunern: 

 



Das Schloß wurde in polnischer Zeit saniert: 

 
 

 

 
 



Schloßkapelle (?) innen in poln. Zeit: 

 

 
 



 

 

 

Bis heute sind Gebäude erhalten (weitgehend noch ungenutzt), die 

von der hervorragenden Architektur und wirtschaftlichen Blüte in 

deutscher Zeit zeugen. Dieser Palast aus dem 18. Jahrhundert wurde 

1830 wiederaufgebaut. Er überstand den Zweiten Weltkrieg und 

wurde später von der Roten Armee geplündert: 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



Unter den Wirtschaftsgebäuden sticht ein historischer 

Getreidespeicher aus den Jahren 1763-65 hervor, an den sich ein 

weitere, teilweise abgerissene Wirtschaftsgebäude anschließen: 

 

 

 

 

 
 

 



Die ehemalige Brennerei verfügte über 575 m² Kelleranlagen:  

 

 
 

 

 
 



 

 
 

 

 
 

 

 


